
SV Ebersbach gegen TSV Herbrechtingen 

Nach „emotionaler Achterbahnfahrt“ endete der Klassiker 14:14 unentschieden 

 
„Basti“ Stängle brachte die TSV zurück in den Kampf 

Das war einfach nur Gänsehaut-Feeling…der bezirksinterne Ringkampf-Klassiker der beiden 
Oberligisten Ebersbach kontra Herbrechtingen, in welchem sich eine besondere Kampf-
dramaturgie mit Überraschungen hüben und drüben aufschaukelte.  
Zur Halbzeit, nach 5 Begegnungen, wähnten sich die Gastgeber bei überschwappender 
Begeisterung ihrer Fankulisse, in der Erfolgsspur, einem Favoritensturz nahe.  
Soeben hatte bis 71 kg greco der Einheimische Moritz Hölz den Deutschen Vizemeister (bis 66 
kg) Wladimir Berenhardt (TSV) ungeahnt mit 2:5 Punkten bezwungen. Der TSV’ler kam mit dem 
defensiv eingestellten und körperlich sehr robusten SV-Eigengewächs einfach nicht klar. Die 
Filstäler nahmen eine unverhoffte 3:8 Führung mit in die Pause…“der Eber“ war schier aus dem 
Häuschen.  

Bis dahin musste bis 130 kg greco Riccardo Caricato (TSV) gegen den deutschen Ex-
Juniorenmeister und Dt. Vizemeister (2018 und 2019) Nikolaos Papadopoulus, der aus einer 
langen Verletzungszeit kam, bei einer heftig umkämpften 1:5 Punktniederlage seinen ersten 
saisonalen Kampfverlust hinnehmen.  

Christoph Krämer (TSV) betrat bis 98 kg Frst gegen den ungarischen Vizemeister (2020) und 
Vize-Europameister bzw. 3. der WM (Junioren 2018), Patrik Szurovszki bei einer sich schnell 
abzeichnenden Schulterniederlage nach einem Zangengriff von vorn herein ohne 
Erfolgsaussichten die Matte (0:6).  

Muhammed Tasdelen (TSV) ging bis 57 kg Frst in Führung, wurde dann am Mattenrand bei einer 
höchst umstrittenen Wertungs-Auslegung zum 2:4 gekontert, bevor der TSV’ler im 2. Abschnitt 
gegen den Ungarn Bence Kovacs (2018/19 jeweils 5.der U23 EM) die Initiative vollends an sich 
riss, indem er entschlossen noch einem 7:4 Punktsieg entgegen strebte (2:6).  

„Henna“ Schmitt traf bis 75 kg greco als 5maliger DM-Medaillengewinner der Jugend/Junioren 
auf den 3. der Deutschen Juniorenmeisterschaften (2017) Jan Seidl, einem erneut körperlich 
starken Kontrahenten, gegen den er aber im Kampfverlauf eine leichte Dominanz erlangte, die zu 
einem 3:1 Punktsieg führte (3:6).  

Besagtes Deja-Vu  bis 71 kg ließ die Gäste nichts Gutes erahnen…die 1. Saisonniederlage war 
zum Greifen nah, siehe oben.  

Doch bis 86 kg greco, wo die TSV diesmal auf Konstantin Schneider verzichten mussten, sorgte 
dessen Vertreter Sebastian Stängle (TSV) gegen den Ex-Bundesligaringer und ehemals 3. der 
Dt. Männer-Meisterschaften, dem Ebersbacher Ringertrainer Hans-Jörg Scherr, seinerseits für 
eine Top-Überraschung, welche die Gäste weiter „in der Verlosung“ hielt. In der 1. Runde 
überrollte der einheimische Leistungsträger den TSV’ler im Bodenkampf mit einer Serie von 
Durchdrehern zu dessen standesgemäßer 0:7 Führung. Dann gelang „Basti“ am Mattenrand 
rotzfrech eine blitzsaubere Schleuder, welche dem „Hansi“ buchstäblich den Stecker zog, der am 
Ende zwar einen 5:9 Punktsieg erreichte, aber aus dem vorab zu befürchtenden Vierer wurde 
lediglich eine Zwei für die Ebersbacher, was das einheimische Stimmungs-Barometer in der Halle 
abrupt sinken ließ (3:10).   

In den Gewichtsklassen bis 66 kg Frst, durch einen 18:1 Techniksieg von Leomid Colesnic 
(TSV)  über Stefan Weller,  

und bis 80 kg Frst durch den „frischgebackenen Papa“ Mihail Georgiev (TSV), der ebenfalls in 
der 2. Minute einen 15:0 Überlegenheitssieg über Luca Deininger umsetzte, holten die 
internationalen TSV-Kräfte die erwarteten 8 Punkte zur erstmaligen 11:10 Führung,  



die sich aber durch die kampflose Abgabe von 4 Punkten in 61 kg sofort wieder in einen 11:14 
Rückstand wandelte.  

Der Kampf stand auf des Messers Schneide, knisternde Spannung lag in der Luft, als bis 75 kg 
Freistil wiedermal Leon Rul (TSV), seines Zeichens Dt. Vizemeister Junioren, in der letzten 
Kampfpaarung auf den BaWü-Vizemeister der Junioren, auf Ismail Tashuev traf.  Der TSV-
Youngster tat sich mit der passiven Armklammer-Ringweise seines Gegners lange Zeit etwas 
schwer, benötigte er doch wenigstens einen hohen Punktsieg, dem er im 2. Abschnitt nach einem 
3:0 Pausenvorsprung jedoch Nachdruck verlieh. Nach einem Takedown gab‘s im Bodenkampf kein 
Halten mehr und am Ende hatte Leon mit einem verdienten 10:1 Punktsieg das Gesamt-
Unentschieden heraus gerungen. 

Ein erleichterter TSV-Mannschaftsführer Werner Beck gab an nochmal mit einem „blauen Auge“ 
davon gekommen zu sein. Er wirkte nicht unglücklich ob des 1. Punktverlustes seines Teams, 
denn die Ebersbacher hatten mit ihrer Saison-Bestbesetzung einen beeindruckend starken Auftritt 
hingelegt und der Ringkampfhit, so wie er sich darstellte, hätte am Ende auch nicht wirklich einen 
Verlierer verdient gehabt.  

 Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

130 kg gr.-röm. Riccardo Caricato 1:5 Punktniederlage gegen Niko Papadopoulos   0:2 
98 kg Frst Christoph Krämer Schulterniederlage gegen Patrik Szurovszki   0:6 
57 kg Frst Muhammed Tasdelen 7:4 Punktsieger über Bence Kovacs   2:6 
57 kg gr.-röm. Henrik-Lars Schmitt 3:1 Punktsieger über Jan Seidl   3:6 
71 kg gr.-röm. Wladimir Berenhardt 2:5 Punktniederlage gegen Moritz Hölz   3:8 
86 kg gr.-röm. Sebastian Stängle 5:9 Punktniederlage gegen Hans-Jörg Scherr   3:10 
66 kg Frst Leomid Colesnic 18:1 Techniksieger über Stefan Weller   7:10 
80 kg Frst Mihail Georgiev 15:0 Techniksieger über Luca Deininger   11:10 
61 kg gr.-röm. Lenny Hetzinger (Ebersbach) kampfloser Sieger   11:14 
75 kg Frst Leon Rul 10:1 Punktsieger über Ismail Tashuev   14:14 

 

Landesklasse 

ASV Nendingen I - TSV Herbrechtingen II    30:4 

Chancenlos… 

Beim „namentlichen Schwergewicht der Liga“, dem ASV Nendingen, seines Zeichens Deutscher 
Mannschaftsmeister der Jahre 2014 bis 2016, kam die „TSV-Youngster-Staffel“ mit einem 
Altersschnitt von 18 Jahren wie befürchtet um eine deftige Niederlage nicht herum.  

Die „Donau-Ringer“ formieren sich derzeit nach einem zweimaligen Mannschaftsrückzug neu und 
sind auf dem besten Weg ihre minus 4 Strafpunkte zu kompensieren und werden nach Lage der 
Dinge das Feld von hinten aufrollen.  

Um ihren Ringertrainer Yan Ceaban (71 kg greco / WM und EM-Teilnehmer, sowie 3. der Olympia-
Quali 2012) herum bilden der 2malige Deutsche Ex-Jugendmeister Tim Baur (bis 75 kg Frst), der 
mehrfache Württ. Meister Maximilian Stumpe (bis 98 kg greco), sowie die Erfahrungsträger Stefan 
Rutschmann (bis 80 kg greco) und Lukas Stiller (bis 86 kg Frst) eine für diese Landesklasse 
nahezu unbesiegbare Einheit.  

Für den ASV Nendingen ist diese Liga nach dessen „Notbremse“ sicher nur eine 
Durchgangsstation auf dem Rückweg nach oben. 



Dem TSV’ler Semi Karagöz (bis 66 kg Frst) war es vorbehalten die Ehrenpunkte entgegen zu 
nehmen. Daniel Wilhauk ging nach einer 1:8 Punktniederlage bis 130 kg noch mit einem Zweier 
von der Matte…alle anderen TSV’ler mussten die Kampfkraft ihrer Gegner anerkennen.  

Die TSV in der Besetzung Mert Kosan (57 kg), Semi Karagöz (66 kg), Mehmet Demir (71 kg), 
Sotirios Chochlionis (75 kg), Timo Schäfer (80 kg), Dorde Graovac (86 kg), Artem Hrabovskyi (98 
kg) und Daniel Wilhauk (130 kg) war schlichtweg chancenlos.  

SV Ebersbach II - TSV Herbrechtingen II    27:6  

Auch beim aktuellen Tabellenzweiten, die mit 7:1 Punkten noch unbesiegte kampfstarke 
Ebersbacher Reserve, hatten die TSV’ler nichts zu bestellen.  

Bis 98 kg greco: Markus Ganssloser (Ebersbach) kampfloser Sieger (0:4);  
bis 75 kg Frst: Sotirios Chochlionis (TSV) 8:4 Punktsieger über Iljas Biltoev (2:4);  
bis 80 kg greco: Johannes Renner (TSV) 1:10 Punktniederlage gegen Timo Roos (2:7);  
bis 61 kg greco: Tim Staudenmaier (Ebersbach) kampfloser Sieger (2:11);  
bis 57 kg Frst: Hüseyin Mert Kosan (TSV) Schulterniederlage gegen Islam Tashuev (2:15);  
bis 66 kg Frst: Semi Karagöz (TSV) 0:16 Technikniederlage gegen Mirways Karimi (2:19);  
bis 86 kg Frst: Debütant Salvatore Patti (TSV) Schulterniederlage gegen Niclas Kirchner (2:23);  
bis 130 kg Frst: Daniel Wilhauk (TSV) 16:0 Techniksieger über Philipp Beck (6:23);  
bis 71 kg greco: Emir Kosan (TSV) 0:15 Technikniederlage gegen Steffen Wagner  
(Endstand 6:27). 
  

Jugendliga Bezirk III 

Beim letztjährigen Bezirksmeister, der alle Gewichtsklassen besetzen und dementsprechend ein 
komplettes Team stellen kann, war die sehr junge, im Wieder-Aufbau begriffene TSV-Jugend, 
deutlich unterlegen. 

SV Ebersbach - TSV Herbrechtingen 32:8 

Freistilkampf: Für die TSV-Jgd punkteten: bis 28 kg Maurice Helm (4) und bis 55 kg Niklas Holz 
(4). Weiter standen im Team: bis 32 kg Raphael Beck, der beim Stand von 9:9 noch unglücklich 
geschultert wurde, bis 36 kg Samuel Dell’Aquilla, bis 40 kg Jessica Schäffer, bis 45 kg Jürgen 
Renner, bis 63 kg Tim Schäffer und bis 76 kg Luisa Stocker, welche nach einem offen 
Kampfverlauf beim Stand von 4:6 ebenfalls auf Schultern unterlag. 

  

SV Ebersbach – TSV Herbrechtingen 36:4 

Gr.röm. Kampf: Für die TSV punktete bis 28 kg Raphael Beck mit einem Schultersieg; weiter 
standen im Team: bis 32 kg Aris Chochlionis, der bei einer 6:2 Führung geschultert wurde; bis 36 
kg Samuel Dell’Aquilla, bis 40 kg Jürgen Renner, bis 55 kg Niklas Holz, bis 63 kg Tim Schäffer, bis 
76 kg Luisa Stocker;  

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


